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BGM. JOCHEN BOUS
EINER VON UNS

 „STREIF“-SCHAUEN IM KULTZELT  BESUCHEN SIE UNS ONLINE  INSTAGRAM-GEWINNSPIEL

Wir gratulieren
 Laura Prandstätter

zum Gewinn von  
2 Festivalpässen  
fürs Nova Rock  
in Nickelsdorf!

Samstag, 25. Jänner 2025, 10 Uhr

STREIF-ABFAHRT
Liveübertragung aus Kitzbühel

Für Speis und Trank ist gesorgt!



KURZ ZITIERT ...
„Ich wünsche Dir, lieber Bürgermeister, 

und dem Gemeinderat viel Erfolg      
bei der weiteren Entwicklung unserer  

Gemeinde. Möge Euch ein langes, politisch 
erfolgreiches Leben beschieden sein.“

Abschiedsworte von GR Erwin Klambauer, 
Vize-Bürgermeister a.D., im Dezember 2024

„Es ist uns wieder gelungen, eine  
Zahnärztin nach Payerbach zu holen. Da 

die Gemeindearztordination in der  
Coumont-Straße sehr veraltet ist, haben 

wir beschlossen, ein Ärztezentrum zu 
bauen. Auch diese Entscheidung 

wurde einstimmig getroffen.“

Derselbe in der Jännerausgabe der 
„Gemeinderundschau“

„Die neue Zahnärztin ist sehr 
kompetent, ich habe mich während der  

Behandlung sehr wohl gefühlt.“

GR Thomas Schieraus über seine 
Erfahrungen als Patient

„Für die Gemeinderatswahl 2025 ist  
auf Wunsch der Landespartei diese 

Ortsgruppe gegründet worden.“

Freiheitliche geben auf Facebook offen zu,
im Auftrag ihrer Landespartei anzutreten

„Ich schätze die Wählerinnen und Wähler 
so ein, dass sie zwischen Bundeswahlen 

und Gemeinderatswahlen unterscheiden – 
und hier den Schmied wählen und  

nicht den Schmiedl.“

Vize-Bürgermeister Joachim Köll erinnert 
an den lokalen Charakter der GR-Wahl

Bürgermeister Jochen Bous und sein Vize Joa-
chim Köll bilden ein unschlagbares Team. wenn 
es um die Weiterentwicklung und die Interes-
sen Payerbachs geht. „Pro Payerbach“ hat mit 
dem Duo über die Gemeinderatswahl und seine 
Erfolge für die Heimatgemeinde gesprochen.

Pro Payerbach: Viele Leute meinen, dass man 
die Zusammensetzung der Gemeindeführung 
mit Euch beiden nicht besser treffen hätte kön-
nen. Ihr ergänzt Euch wunderbar, jeder hat seine 
Talente und Vorzüge ...

Jochen Bous: Mir hat das auch schon jemand ge-
sagt: „Der Joachim und Du, ihr deckt gemeinsam 
Payerbach sehr gut ab.“ Das ist auch wirklich so. 
Wenn wir beide bei der Feuerwehr wären oder 
beide beim Jakobimarkt engagiert wären, wäre 
das vielleicht sogar ein Nachteil. So sehen wir, 
was der andere macht und können uns gegen-
seitig unterstützen.

Joachim Köll: Dadurch, dass wir beide dasselbe 
Ziel haben, aber jeder von uns auf einem ande-
ren Weg und mit anderen Methoden auf dieses 
Ziel zugeht, funktioniert das gut. Wir vertrauen 
einander. Das spiegelt sich auch im Team von 
Pro Payerbach wider, einem Team von 42 Kandi-
daten, wo alle Altersgruppen, Berufe, Interessen 
und Talente, die Payerbach ausmachen, vertre-
ten sind. Diese Vielfalt macht die Qualität von Pro 
Payerbach aus.

Pro: Dabei ist Pro Payerbach im Unterschied zu 
anderen politischen Trittbrettfahrern seit 25 Jah-
ren für die Bevölkerung da.

Jochen: Obwohl der Anfang nicht leicht war. Mit 
einem Rucksack von 16 Millionen Euro Schulden, 
den wir von den Vorgängern geerbt hatten, hat-
ten wir fast keinen Spielraum. So haben wir Ver-

trauen zum Land aufgebaut und es geschafft, zu 
investieren und Schulden abzubauen. Die Früchte 
ernten wir jetzt: Mit dem Bau des Kindergartens 
und des Arztzentrums. Die bestehenden Häuser 
sind schon sehr in die Jahre gekommen und ent-
sprechen nicht mehr den Standards. Aber wir ha-
ben auch anderes durchgebracht: 2025 kommt 
der Beachvolleyballplatz auf der Leglwiese.

Joachim: Hinzu kommt ja noch, dass Payerbach 
wieder wächst. Um Lebensqualität zu bieten, 
investieren wir in Bildung und Gesundheit, aber 
auch in  Mobilität. Dazu zählt nicht nur die Stra-
ßensanierung, sondern auch eine Top-Bahnan-
bindung oder der Ausbau des Breitbandinternets.

Pro: Nun hat sich die Parteienlandschaft im Ort in 
den vergangenen Wochen etwas verändert. Was 
bedeutet das für die Pro?

Jochen: Wer kann am meisten verlieren? Natür-
lich der, der am meisten hat. Deswegen lautet 
das Match „Alle gegen uns“. Es stört mich aber 
nicht, weil ich weiß, was wir geleistet haben – und 
das in sehr guter Zusammenarbeit mit den im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen. Umso mehr 
erstaunt mich, dass jetzt eine „neue“ Partei auf-
tritt und meint, alles anders machen zu wollen. 
Noch dazu eine Partei, die auf Facebook zugibt, 
sich „auf Wunsch der Landespartei“ gegründet 
zu haben. Das lässt tief blicken. Pro Payerbach 
steht für ein gutes Miteinander im Ort. Lassen wir 
die Parteipolitik aus Payerbach draußen!

„DIE WAHL IN PAYERBACH„DIE WAHL IN PAYERBACH
INTERVIEW ZUR GEMEINDERATSWAHL

„Pro Payerbach steht für ein gutes 
Miteinander in der Gemeinde. 

Lassen wir die Parteipolitik aus  
Payerbach draußen!“

Bürgermeister Jochen Bous
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IST NOCH NICHT ENTSCHIEDEN“IST NOCH NICHT ENTSCHIEDEN“

Bürgermeister Jochen Bous und Vize-Bürgermeister Joachim Köll bilden ein unschlagbares Team.

Joachim: Was man aber auch klar sagen muss: 
Die Wahl ist noch nicht entschieden. Wer stabile 
Verhältnisse und keine Experimente möchte, für 
den oder die ist Pro Payerbach die Antwort. Ich 
schätze die Wählerinnen und Wähler so ein, dass 
sie zwischen Bundeswahlen und Gemeinderats-
wahlen unterscheiden – und hier den Schmied 
wählen und nicht den Schmiedl.

Pro: Soziales Engagement ist ja auch etwas, das 
Pro Payerbach auszeichnet. Vielen Pro-Kandida-
ten sind in Vereinen oder bei der Feuerwehr aktiv.

Joachim: Ja, dieses Engagement zeichnet uns 
alle aus. Ich selbst habe mich immer schon gerne 
eingebracht. 2009 habe ich den Jakobimarktver-

ein gegründet – nicht nur als Markt für die Men-
schen und die Wirtschaft, sondern auch, um die 
Payerbacherinnen und Payerbacher zusammen-
zubringen. Das gelingt uns meiner Meinung auch 

sehr gut im kulturellen Bereich – mit Konzerten, 
Kirtag, Ö3-Disco. Eine wichtige Rolle der Pro sehe 
ich im Erhalt und der Förderung unserer Traditio-
nen, an denen wir ja sehr reich sind.

Jochen: Wo lernen junge Leute soziales Engage-
ment, wenn nicht auch in Vereinen oder bei der  
Feuerwehr? Das darf man nicht unterschätzen. 
Das hat das Hochwasser im September gezeigt. 
Ich war beeindruckt, wie stark wir alle zusam-
mengehalten haben. Damit das so bleibt, fördern 
wir auch unsere Vereine und Feuerwehren nach 
Kräften. Sehr stolz bin ich darauf, dass uns die Fi-
nanzierung eines neuen Einsatzfahrzeugs für die 
Feuerwehr Küb und des neuen Zubaus und der 
Heizung fürs Feuerwehrhaus Payerbach gelun-
gen ist. Selbstverständlich investieren wir weiter 
in den Hochwasserschutz, wie wir das 2020 mit 
dem Bau des Retentionsbeckens Obertal bei St. 
Christoph gezeigt haben. Das hat den Schlögl-
mühler Ortskern im September gerettet.

„Eine wichtige Rolle der Pro sehe 
ich im Bewahren und in der Förderung 

unserer Traditionen, an denen wir 
ja sehr reich sind.“

Vize-Bürgermeister Joachim Köll
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(PRO) PAYERBACH IN ZAHLEN(PRO) PAYERBACH IN ZAHLEN
1 ZAHNÄRZTIN, 42 KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN, 24.658 NÄCHTIGUNGEN UND 953.087 EURO FÜR UNSERE FEUERWEHREN

1      neue Zahnarztordination am Ortsplatz bietet 
seit Oktober 2024 ihre Dienste an. Der Einsatz 

von Bürgermeister Jochen Bous für die Nachbe-
setzung der Kassenstelle hat sich gelohnt!

2Arztpraxen wird das neue Ärztezentrum in 
der Schulgasse beherbergen. 2026 empfan-

gen hier Gemeindearzt Dr. Thomas Gössinger und 
Zahnärztin Dr. Alecsandra Moldovan ihre Patien-
tinnen und Patienten.

5Gruppen (inkl. einer Krabbelgruppe für Unter-
Zweijährige) finden ab 2026 im neuen Kinder-

garten in der Schulgasse in Payerbach ein neues 
Zuhause. Das Bauprojekt wird von Bund und Land 
großzügig gefördert.

10 Kilometer Straßen und Güterwege sind in 
den vergangenen fünf Jahren in Payerbach 

neu asphaltiert bzw. saniert worden. 

14 Prozent Plus verzeichnet der Schulstand-
ort Payerbach bei den Schulbesuchszahlen 

seit 2021. In der Volksschule wurde aufgrund der 
hohen Nachfrage eine zusätzliche Klasse geöff-
net. Einen ähnlichen Trend bei den Anmeldungen 
melden auch die Kindergartenpädagoginnen.

21 Sitze zählt der Payerbacher Gemeinderat. 
Die drei vertretenen Fraktionen werden 

von Pro Payerbach, UPS und Grünen gebildet.

28 Doppelhaushälften werden aktuell in der 
Mühlhofstraße errichtet. Der Neubau der 

geförderten Wohnungen gilt als umweltfreund-
liches Vorzeigeprojekt. Parkplätze und Dächer 
sind begrünt, geheizt wird mittels Wärmepumpe.

42 Kandidatinnen und Kandidaten treten für 
Pro Payerbach bei der Gemeinderatswahl 

an. Spitzenkandidat: Bürgermeister Jochen Bous.

90 Prozent der Gemeinderatsbeschlüsse 
zwischen 2020 und 2025 sind einstimmig 

gefasst worden. Pro Payerbach und die Opposi-
tion sind sich einig, wenn es um Payerbach geht.

93Märkte hat der Jakobimarktverein seit 
seiner Gründung im Jahr 2009 im Kurpark 

ausgerichtet. Initiator und Träger des Angebots 
ist Vize-Bürgermeister Joachim Köll.

146 Mal haben in der vergangenen Periode  
die von Pro Payerbach verantworteten 

und geleiteten Ausschüsse und Vorstandssitzun-
gen getagt. Der von den Grünen verantwortete 
Umweltausschuss beispielsweise trat zwischen 
2022 und 2025 nur ein einziges Mal zusammen.

218Millionen Schilling Schulden – umge-
rechnet rund 16 Millionen Euro – hat 

Pro Payerbach im Jahr 2000 von der Vorgänger-
Gemeindeführung „geerbt“. Seither konnte der 
Schuldenstand um mehr als 60 Prozent reduziert 
und so wieder Spielraum für neue Projekte wie 
den Kindergartenneubau gewonnen werden.

1.000 Euro hat Pro Payerbach 2021 an 
die Hauskrankenpflege Payerbach 

für den Ankauf eines Dienstautos gespendet.

1.433Besucher zählte das Payerbacher 
Schaubergwerk am Grillenberg im 

Jahr 2023 und erzielte damit einen Allzeitrekord. 

2.109 Personen sind mit 1. Jänner 2025 
in Payerbach als Hauptwohnsitzer 

gemeldet. Dies entspricht einem Bevölkerungs-
plus von drei Prozent im Vergleich zum Jahr 2015. 

2.300 Quadratmeter Freifläche sind für 
die Kinder im neuen fünfgruppi-

gen Kindergarten in der Schulgasse zum Spielen 
und für Bewegung vorgesehen.

24.658Nächtigungen haben die Be-
herberungsbetriebe im Ge-

meindegebiet 2024 verzeichnet. Das entspricht 
einer Verdoppelung gegenüber 2021. Payerbach 
gilt nach Semmering und Reichenau als belieb-
teste Feriendestination im Bezirk.

555.369Euro hat die Marktgemein-
de Payerbach seit 2020 

für die Sanierung, den Betrieb und den Erhalt des 
örtlichen Freibades aufgewendet. Payerbach ist 
eine von nur wenigen Gemeinden im Bezirk, die 
ihrer Bevölkerung ein kostengünstiges öffentli-
ches Freibad bieten.

953.087Euro, also fast eine Million, 
sind seit 2020 in die drei 

Gemeindefeuerwehren investiert worden. Neben 
Betriebskosten und Zinsaufwendungen inves-
tierte die Marktgemeinde kräftig in Ausrüstung 
und Instandhaltung. Die größten Projekte ent-
fielen auf den Ankauf eines Einsatzfahrzeuges 
für Küb sowie die Finanzierung eines Feuerwehr-
hauszubaus (samt Heizung) in Payerbach.

Impressum:

Pro Payerbach (Medieninhaber), Küber Weg 11, 2671 Küb.
Für den Inhalt verantwortlich: Jochen Bous. Abbildungen:  
Pro Payerbach (9), Pixabay (1), Rella (14), Bous (1), Halm (1), 
ARGE Freistil Architektur GmbH (2), Nestelbacher (3)
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D A S   G R O S S E   M E M O R Y   2 0 2 5

Eröffnung von 16 Wohneinheiten Eröffnung von 16 Wohneinheiten Finanzierung Feuerwehrhauszubau

Spatenstich für „grüne“ Doppelhäuser Spatenstich für „grüne“ Doppelhäuser Ankauf Einsatzfahrzeug

Sanierung Pettenbachstraße Sanierung Pettenbachstraße

Erleben von Gemeinschaft Erleben von Gemeinschaft Tradition

Gewinn einer ZahnärztinEiner von uns Einer von uns

MEMORY-BILDER AUSSCHNEIDEN, AUFLEGEN UND PAYERBACHS PROJEKTE NEU ENTDECKEN!
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D A S   G R O S S E   M E M O R Y   2 0 2 5

Finanzierung Feuerwehrhauszubau Leerstand wird Wohnraum Leerstand wird Wohnraum

Ankauf Einsatzfahrzeug Neubau Kindergarten Neubau Kindergarten

Asphaltierung Weidengasse Asphaltierung Weidengasse

Ausrichtung Ö3-PartyAusrichtung Ö3-PartyTradition

Gewinn einer Zahnärztin Für Payerbach im Einsatz Für Payerbach im Einsatz

MEMORY-BILDER AUSSCHNEIDEN, AUFLEGEN UND PAYERBACHS PROJEKTE NEU ENTDECKEN!
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UNSERE THEMENSCHWERPUNKTE FÜR PAYERBACH 2025

1.

2.

3.

4.

Jugend: Errichtung eines Beachvolleyballplatzes

Pro Payerbach hat dafür gesorgt, dass die Jugend nicht nur bei den jährlichen Ö3-Parties 
feiert, sondern auch mit dem Jugendhaus einen warmen Aufenthaltsraum erhalten hat.
Unser Ziel: Errichtung eines öffentlichen Beachvolleyballplatzes auf der Leglwiese.

Bildung: Neubau eines fünfgruppigen Kindergartens

Pro Payerbach hat dafür gesorgt, dass dank Investitionen in den Schulstandort und den 
Wohnbau die Bevölkerung in Payerbach wieder wächst und die Kinderzahl zunimmt.
Unser Ziel: Fertigstellung des Kindergartens bis 2026 und Stärkung des Schulstandorts.

Infrastruktur: Sanierung von Kanal, Quellen, Straßen

Pro Payerbach hat dafür gesorgt, dass zum Schutze Schlöglmühls das Retentionsbecken 
Obertal bei St. Christoph errichtet wurde. Auch wurden Straßen asphaltiert und saniert.
Unser Ziel: Sanierung der Kreuzbergquellen und Straßen, Forcierung Hochwasserschutz. 

5.

Nahversorgung: Ärztezentrum-Neubau und Greißler

Pro Payerbach hat dafür gesorgt, dass der öffentliche Verkehr verbessert, die örtliche 
Bäckerei erhalten und eine erfahrene Zahnärztin nach Payerbach geholt werden konnte.
Unser Ziel: Fertigstellung des Ärztezentrums, Etablierung eines Lebensmittelgeschäfts.

Ortsgemeinschaft: Tradition bewahren, Kultur bieten 

Pro Payerbach hat dafür gesorgt, dass in Payerbach regelmäßig Märkte, Konzerte sowie 
Feste geboten werden. Zudem wird das Vereinsleben von der Gemeinde unterstützt. 
Unser Ziel: Tradition bewahren, Feste feiern – und alle Payerbacher zusammenbringen. 
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PRO – UNSER TEAM
1. Jochen Bous (49), Bürgermeister
2. Joachim Köll. MSc (57), Offizier
3. Mag. Markus Halm (52), Prokurist
4. Thomas Hamele (57), Techniker
5. Dr. Christoph Rella (45). Gem.-Bed.
6. Eva Stickelberger (37), Landwirtin
7. Gernot Toplitsch (50), Landes-Bed.
8. Thomas Schieraus (52), Techniker
9. Gerald Kobermann (49), Landwirt

10. Melanie Dunay (29), Verm.-Beraterin
11. Markus Eder (30), Produktionsplaner
12. Josef Brenner (53), Physiker
13. Tim Bous (22), Feuerwehrmann
14. Mag. Edith Dosztal (69), Direktorin i.R.
15. Mag. Gerhard Tometschek (55), Makler
16. Matthias Wagner (22), Rettungssan.
17. Edeltraud Mang-Blümel (54). Soz.-Päd.
18. Wolfgang Arlt (79), Pensionist
19. Denise Repka (36), Hausbetreuerin
20. Konstantin Hübner (33), Gastwirt
21. Maria Leitner (60), Pfarrhaushälterin
22. Rupert Frasl (21), Rauchfangkehrer
23. Vincenta Prüger (19). Studentin
24. Martin Schneidhofer (41), Landwirt
25. Julian Brenner (19), Schüler
26. Hanna Sehn (61), Gastwirtin i.R.
27. Dr. Georg Ludvik (60), Urologe
28. Günter Fischer (68), Pensionist
29. Michael Eder (68), Pensionist
30. Johannes Breit (55), Eventmanager
31. Martin Brandstätter (63), Trafikant
32. Mathias Pulpitel (23), Bodenleger
33. Herbert Rauch (71), ÖBB-Pensionist
34. Engelbert Tatzgern (76), Bauer
35. Dr. Norbert Tomaschek (57), Tierarzt
36. Edi Wallner (83), Bäckermeister i.R.
37. DI Antonio Rella (44), Softwareentw. 
38. Walter Weinzettl (61), Kfm. Angestellter
39. Richard Jahrmann (51), Arbeiter
40. Edi Rettenbacher (69), Malermeister i.R. 
41. Manfred Diener (75), Pensionist
42. Richard Hainfellner (58), Angestellter

NEULICH IM OPPOSITNEULICH IM OPPOSITIONS-CHATIONS-CHAT

Inspiriert von Monty Python‘s Life of Brian (1979). Fürs Video QR-Code scannen!
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PRO PAYERBACH, PRO JUGENDPRO PAYERBACH, PRO JUGEND

MATTHIAS WAGNERMATTHIAS WAGNER

Jahrgang: 2002
Sternzeichen: Stier
Hobbies: Volleyball, Skifahren

„Ich freue mich darauf, mit
Pro Payerbach für eine positive  

Zukunft zu arbeiten.“

RUPERT FRASLRUPERT FRASL

Jahrgang: 2003
Sternzeichen: Löwe
Hobbies: Tennis, Lesen

„Ich bin bei Pro Payerbach,  
weil ich etwas für den Ort und die 

Jugend machen möchte.“

WÄHLEN IM WAHLLOKAL

1.	 Nehmen Sie den amtlichen Stimmzettel und das Wahlkuvert im 
Wahllokal entgegen.

2.	 Kreuzen Sie auf dem Stimmzettel max. eine Partei (z.B. PRO) an. 
Es können für diese Partei bis zu fünf Namen (Vorzugsstimmen) 
vergeben/angekreuzt werden – nur für diese Partei! 

3.	 Stecken Sie den Stimmzettel ins Wahlkuvert und werfen es in die 
Wahlurne.

Das Wählen mit nicht-amtlichen Stimmzetteln ist nicht möglich. Auch 
sind nur Personen mit Hauptwohnsitz wahlberechtigt. Die Wahllokale in 
der Volksschule Payerbach sind am Wahltag von 8 bis 14 Uhr geöffnet. 

WÄHLEN PER BRIEFWAHL

1.	 Nehmen Sie das vorab beantragte Briefwahlkuvert mit dem Wahl-
kuvert und dem amtlichen Stimmzettel im Bürgerservicebüro im 
Gemeindeamt entgegen.

2.	 Kreuzen Sie auf dem Stimmzettel max. eine Partei (z.B. PRO) an. 
Es können für diese Partei bis zu fünf Namen (Vorzugsstimmen) 
vergeben/angekreuzt werden – nur für diese Partei!

3.	 Stecken Sie den Stimmzettel ins Wahlkuvert sowie ins Briefwahl-
kuvert und bestätigen Sie den Wahlakt mit Ihrer Unterschrift.

4.	 Geben Sie das Briefwahlkuvert im Bürgerservicebüro ab.
5.	 Oder werfen Sie das Briefwahlkuvert rechtzeitig – spätestens drei 

Tage vor dem Wahltag – in den Postkasten. 

GEMEINDERATSWAHL: SO WÄHLEN SIE RICHTIGGEMEINDERATSWAHL: SO WÄHLEN SIE RICHTIG

UNSERE JUNGKANDIDATEN STELLEN SICH VOR

VINCENTA PRÜGERVINCENTA PRÜGER

Jahrgang: 2005
Sternzeichen: Steinbock
Hobbies: Musik, Reisen

„Ich möchte mich für unser  
heimatliches Erbe und die Kunst 

und Kultur einsetzen.“

JULIAN BRENNERJULIAN BRENNER

Jahrgang: 2005
Sternzeichen: Jungfrau
Hobbies: Tennis, Fußball

„Ich möchte junge und neue  
Ideen einbringen und meinen 

Horizont erweitern.“
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PRO PAYERBACH 
PARTY

Streifabfahrt live
Übertragung aus Kitzbühel

Public Viewing im KULTZELT  im Park

Samstag, 25. Jänner 2025, 10 Uhr

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!
www.facebook.com/propayerbach


